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EINWOHNERGEMEINDE

VORPROJEKT SANIERUNG MZH

Vor etwa einem Jahr präsentierte die Aarplan Architekten AG an einem 
Informationsanlass den « Masterplan » für die Sanierung der MZH in  
Etziken. Anfangs Jahr erhielt das Büro den Auftrag, ein Vorprojekt inklusive 
Zustandsanalysen und Vorabklärungen auszuarbeiten. Dies führte ins-
besondere zu einem neuen Standort für den Lift. Zusätzlich wurde, wie 
empfohlen, eine generelle Überprüfung der Erdbebensicherheit in Auftrag 
gegeben. Das Vorprojekt inklusive Berichte der Fachplaner liegt nun vor. 

Verschiedene Fachplanungen wurden im Vorprojekt berücksichtigt, 
darunter Elektroinstallationen, Sanitärinstallationen, Heizungsinstallatio-
nen, Lüftungsanlagen, Schadstoffsanierung, Statik, Erdbebensicherheit, 
Brandschutz und Bauphysik (GEAK plus). Die Kosten werden aufgrund 
der vorliegenden Planung auf etwa 3.56 Millionen Franken (+/- 15 %) 
geschätzt. Die vorgeschlagenen Massnahmen erstrecken sich über alle 
Geschosse der MZH und zielen darauf ab, nicht nur energetische und 
strukturelle Verbesserungen vorzunehmen, sondern auch den Anfor-
derungen und Bedürfnissen der verschiedenen Nutzergruppen für die 
nächsten Jahrzehnte gerecht zu werden. 
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SANIERUNGSKONZEPT
Die geplanten energetischen Sanierungsmassnahmen 
zielen darauf ab, die Energieeffizienz des Gebäudes sig-
nifikant zu verbessern. Die wichtigste Massnahme ist die 
Dämmung der ganzen Gebäudehülle. Hierzu werden alle 
Fassaden sowie das Dach mit modernen Dämmmaterialien 
versehen. Damit kann der Wärmeverlust um rund 40 % redu-
ziert werden. Dieser Schritt trägt dazu bei, den Energiebedarf 
für Heizung und Lüftung zu minimieren. Ausserdem werden 
alle Fenster durch moderne, dreifachverglaste Holz-Metall-
Fenster inklusive elektrischen Rafflamellenstoren ersetzt 
und alle Eingangstüren ausgetauscht. Der verglaste Erker 
im Treppenhaus wird rückgebaut. Eine Photovoltaikanlage 
soll installiert werden, um erneuerbaren Strom zu generie-
ren. Die im Vorprojekt hierfür eingeplanten Kosten sind für 
einen  externen Betrieb berechnet. Sollte eine eigene Anlage 
ins Auge gefasst werden, würden zusätzliche Investitionen 
hinzukommen.

Im Allgemeinen werden in allen Räumen, welche von der 
Sanierung betroffen sind, Wände und gerade Decken neu 
gestrichen. Wo immer möglich, bleiben die Räume unver-
ändert, so beispielsweise das Musikzimmer im OG und der 
Estrich. Die Bodenbeläge im Foyer, im Treppenhaus und auf der 
Galerie bleiben ebenfalls bestehen. Da die MZH « optimiert » 
armiert wurde und durch die verstärkte Dämmung zusätzli-
ches Gewicht zu tragen ist, sind an einigen Stellen statische 
Verstärkungsmassnahmen notwendig. Diverse Stellen sind 
aus heutiger Sicht nicht ideal gelöst. Zudem wurden die Erbe-
benbestimmungen in den letzten 50 Jahren verschärft, was 
zusätzliche Stützen bedingt, wie zum Beispiel im Geräteraum. 
Die bei der Sanierung geplanten Änderungen haben keine 
Reduktion der Gesamtstabilität des Gebäudes zur Folge. Im 
Gegenteil, der betonierte Liftschacht vom UG bis ins DG und 
die neuen Verlegeplatten auf dem Dach dienen zur Ausstei-
fung des Gebäudes und tragen zur Erdbebensicherheit bei.

Abbildung 1: Ansicht von aussen - Rückbau der Treppen-Erkerfenster und Oblicht statt Lukarne.
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Im Untergeschoss entsteht eine Liftunterfahrt, die vermutlich 
bis zur Bodenplatte des Feuerwehrmagazins reichen wird, 
um die Erdbebensicherheit zu erhöhen. 

Im Erdgeschoss wird die Eingangshalle neu gestaltet. Das 
Hauswartbüro wird zugunsten einer neuen Durchreiche von 
der Küche zum Foyer verkleinert, die WC-Anlagen saniert 
der Hallenboden neu beschichtet. Die Bühnentechnik wird 
komplett erneuert und der Notausgang den gesetzlichen Be-
stimmungen angepasst. Durch den Einbau des Lifts kann der 
Aussengeräteraum mit der Eingangshalle verbunden werden.

Im Obergeschoss werden Duschen und Garderoben um-
fassend saniert und optimiert, wodurch ein flexibler Dis-
ponibelraum entsteht. Die bestehende Lukarne wird rück-
gebaut. Neu erfolgt die Belichtung über ein langes Oblicht. 
Die Leiter-Duschen werden zu WC-Anlagen umstrukturiert. 
Die WC-Anlagen in den Garderoben fallen weg. 

Im Dachgeschoss erfolgen nur geringfügige Veränderun-
gen, so erhält das Musikzimmer der Musikgesellschaft einen 
neuen Bodenbelag.

WEITERES VORGEHEN
Nach Freigabe des Vorprojekts durch den Gemeinderat wird 
an einer ausserordentlichen Gemeindeversammlung im 
Frühling 2024 das Projekt im Detail vorgestellt und über 
den weiteren Verlauf informiert. Geben die Einwohnerinnen 
und Einwohner grünes Licht, erfolgt die öffentliche Aus-
schreibung für die Planungsarbeiten und die Vergabe. Für 
die nächsten Planungsschritte wurde bereits ein Planungs-
kredit von 100 000 Franken im Budget 2024 aufgenommen. 
Die Sanierungs- und Umbauarbeiten sollen aufgrund des 
aktuellen Umbaus der MZH Aeschi (zwecks Koordination 
der Vereinsnutzungen der Hallen) frühestens im Frühling 
2025 starten.

Florence Jufer
Abbildungen: Aarplan Architekten AG

Abbildung 2: Plan EG – Der grüne Kreis bezeichnet den neuen Liftstandort.
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BÜRGERGEMEINDE 

IM EINSATZ FÜR DEN WALD 
EINBLICK IN DEN FORSTBETRIEB WASSERAMT AG (TEIL1 )

Als Betriebsleiter des Forstbetriebs Wasser-
amt AG habe ich folgende Aufgaben:
 ! Betriebsleitung Forstbetrieb Wasseramt AG
 ! Hoheitliche Funktion im Auftrag des Amtes 

für Wald, Jagd und Fischerei (Solothurn)
 ! Privatwaldbetreuung und Beratung im 

Wasseramt 
 ! Fachliche und organisatorische Leitung der 

ausführenden Mitarbeiter: Organisation, 
Arbeitsvorbereitung, Leitung der Arbeit, 
Arbeitsplatzadministration, Anordnen und 
Überwachen der Betriebssicherheit

 ! Öffentlichkeitsarbeiten für Behörden, Schu-
len und Organisationen

 ! Verantwortlicher Lehrmeister der Forstwart-
Lernenden

Für die Bürgergemeinde Etziken erledigt der 
Forstbetrieb Wasseramt AG folgende Arbeiten:
 ! Alle Holzereiarbeiten
 ! Rundholz, Einmessen und Verkauf 
 ! Pflegearbeiten (Jungwuchs, Dickungen und 

Stangenholz)
 ! Div. Pflanzarbeiten bei Neuaufforstung usw.
 ! Planungsarbeiten für vollmechanisierte 

Holzernte
 ! Wegunterhalts- und Sanierungsarbeiten
 ! Ausmäharbeiten Niederhaltezone SBB
 ! Bekämpfung von Neophyten

Die Herausforderungen für den Waldbesitzer in 
Zukunft sind…
…dass Waldbesitzer in Zukunft mit verschiede-
nen Herausforderungen konfrontiert werden 
könnten. Einige dieser Herausforderungen um-
fassen den Klimawandel, Schädlingsbefall, Wald-
brände und die nachhaltige Bewirtschaftung der 
Wälder. Der Klimawandel kann zu veränderten 
Wachstumsbedingungen und erhöhtem Stress 
für die Bäume führen. Schädlingsbefall kann die 
Gesundheit des Waldes beeinträchtigen und 

Wohnort: Lüterkofen
Alter: 53 Jahre
Hobbies: Sportklettern, Bouldern, Biken, Natur usw.

Ausbildung:
 ! Lehre als Forstwart bei der Bürgergemeinde Bern im  

Bremgartenwald
 ! 1989 – 1993 Forstwart im Frieswilgraben (bei Aarberg), im 

Simmental, im Gurnigel usw.
 ! 1994 Försterschule Lyss 
 ! 1995 –1999 « Wanderjahre » als Forstwart, Försterstellvertre-

ter bei Forstunternehmung Meier (Seedorf ) sowie  
beim Forstrevier unteres Bürenamt

 ! 1999 – 2005 Revierförster Wasseramt Nord (Deitingen, Sub-
ingen, Bolken)

 ! Ab August 2005 Revierförster im Wasseramt

Daniel Schmutz,
Betriebsleiter 
Forstbetrieb Wasseramt AG

Personal Forstbetrieb Wasseramt AG:
 ! 1 Förster
 ! 1 Forstwart-Vorarbeiter
 ! 3 Forstwarte 
 ! 2 Forstwart-Lernende
 ! 1 Kaufmännische Leitung  

(30 Stellenprozent)
 ! 1982 noch 14 Förster im Wasseramt
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Fläche, die durch den Forstbetrieb 
Wasseramt AG betreut wird:
 ! Waldungen 422 m ü.M. (Emme Lu-

terbach) bis 581 m ü.M. (Steinhof)
 ! 22 Bürger und Einheitsgemeinden 

(ganzes Wasseramt)
 ! BG Subingen ist noch eigenständig 

mit 3 Forstwarten.
 ! Bewaldete Fläche rund 1600 ha
 ! Rund 120 Hektaren von 240 priva-

ten Eigentümern 
 ! 1460 ha Wald im Besitz der 21 Ge-

meinden
 ! Rund 40 ha als Waldreservate 
 ! Zuwachs bis 14 m3 pro ha
 ! Baumarten: Nadelholz: ca. 60 % 
 ! Die jährliche Nutzung beläuft sich 

auf rund 15 000 m3. 
 ! Holz für regionale Schnitzelfeuerun-

gen: ca. 3500 Srm (Schüttraummeter)

die Holzproduktion gefährden. Darüber hinaus 
ist es wichtig, die Wälder nachhaltig zu bewirt-
schaften, um ihre langfristige Gesundheit und 
Produktivität zu gewährleisten.
(Teil 2 folgt in der nächsten Ausgabe 1/24)

EINWOHNERGEMEINDE

RÜCKBLICK 1. AUGUST-FEIER 
Wie jedes Jahr luden die Einwohnergemeinden 
Etziken und Hüniken beim Waldhaus Etziken zur 
1. August-Feier ein. Nach einem regnerischen 
Tag zeigte sich doch noch die Sonne. Ca. 100 
Personen genossen einen gemütlichen Abend. 
Der Ballonwettbewerb fand wiederum guten 
Anklang bei den Jüngsten. Die Gewinnerinnen 
und Gewinner des Ballonwettbewerbes sind:

1. Bührer Paula
Fundort: Passo al Lavaze, Bolzano, Italien 
2. Ott Livia
Fundort: Sibratsgfäll, Österreich
3. Molteni Noel
Fundort: Weesen SG

Caroline Jäggi
Foto: Claudia Ochsenbein

Bild unten: Daniel 
Schmutz bei der Öf-
fentlichkeitsarbeit 
an unserem diesjäh-
rigen Waldgang.
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BÜRGERGEMEINDE 

WALDGANG 2023 
Am 1. Juli 2023 pünktlich um 13.00 Uhr konnte der Präsident 
der Bürgergemeinde Etziken, Ueli Leuenberger, rund 100 
Etziker und 25 Hüniker begrüssen. Sowohl bei den beiden 
Behörden, der Bürgergemeinden Etziken und Hüniken, wie 
auch bei den zahlreich erschienenen Besuchern war die 
Vorfreude auf den Waldgang 2023 spürbar, konnte doch der 
Waldgang 2021 coronabedingt nicht durchgeführt werden.

Nach der Begrüssung setzte sich die grosse Gruppe Richtung 
Posten 1 in Bewegung. Dort gab uns der Betriebsleiter des 
Forstbetriebs Wasseramt AG, Daniel Schmutz, sehr interes-
sante Informationen über den Waldbau und dessen Zukunft.

Die Klimaerwärmung hat zur Folge, dass sich Fichten und 
Buchen nur noch in höheren Lagen behaupten werden 
können. Im Mittelland werden verschiedene Baumarten 
stressebdingt (z. B. durch langanhaltende Trockenheit) ver-
schwinden. Sogenannte klimaresistente Baumarten könnten 
z. B. verschiedene Eichenarten,  die Edelkastanie und die Spitz-
ahorn sein. Die Betonung liegt auf « könnten », da niemand 
weiss, in welche Richtung die Veränderungen gehen werden.

Am Posten 2 gab es einige begehrte Sitzgelegenheiten und 
auch für Getränke war gesorgt. Wir wurden von der Jägerin 
Faina Schaad Utz und dem Jagdaufseher Pascal Utz begrüsst. 
Live konnten wir bei einer Rehkitzsuche mittels Drohne mit 
Wärmebildkamera und Bildschirmen dabei sein.

Im Normalfall findet die Suche in den frühen Morgenstun-
den statt, wenn die Temperaturen noch etwas kühler sind. 
Dadurch sind die Konturen des Kitzes auf der Wärmebild-
kamera besser erkennbar. Der Standort des Rehkitzes wird 
markiert und das Tier mit einer Harrasse abgedeckt. Wichtig 
ist, dass der Landwirt die abgesuchte Parzelle möglichst bald 
mäht, damit das Jungtier wieder frei gelassen werden kann. 
Nach dem Beantworten verschiedener Fragen ging es weiter 
zum nächsten Posten.

Bild oben: Daniel Schmutz, Be-
triebsleiter des Forstbetriebs Was-
seramt AG, gibt Auskunft über den 
Zustand des Waldes. 
Bilder Mitte und unten: Jägerin 
Faina Schaad Utz und Jagdaufse-
her Pascal Utz demonstrieren eine 
Rehkitzsuche mittels Drohne.
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Am Posten 3 war Aktion angesagt. Vorgängig hatte unser 
Revierförster, Daniel Schmutz, Bäume markiert, welche gefällt 
werden sollten. Die Firma Zwahlen Forst GmbH war mit einem 
Prozessor und einem Forwarder vor Ort. Mit genügend Sicher-
heitsabstand konnten die Besucher die moderne Holzernte 
miterleben. Als die Maschinen ruhten, beantworteten Simon 
und Flurin Zwahlen zahlreiche Fragen. Es bestand sogar die 
Möglichkeit, auf diesen Ungestümen Platz zu nehmen.

Nun meldete sich bei einigen der Durst oder der « Gluscht ». 
Der Bürgergemeindepräsident, Ueli Leuenberger, bedankte 

sich für den lehrreichen Nachmittag und überreichte den 
Referenten ein Präsent. Der Imbiss, in Form von « Hamme » 
mit Kartoffelsalat und zum Dessert Kaffee, Vanillecornets und 
Softeis fand sehr guten Anklang. Der Jodlerklub Alpenglühn 
Etziken sorgte für die musikalische Unterhaltung. Angeregte 
Diskussionen bis in die Abendstunden rundeten den ge-
lungenen Anlass ab.

Martin Jäggi
Foto: Claudia Ochsenbein

EINWOHNERGEMEINDE

SENIORENFAHRT 
Am 17. Mai 2023 fand die diesjährige Senio-
renfahrt statt. Die Route führte von Etziken 
via Baden und Thalwil nach Oberägeri. Im 
Restaurant Raten mit Blick auf den Ägerisee 
konnten wir das Mittagessen geniessen. Ge-
stärkt ging es weiter nach Beromünster, wo 
wir einen Kaffeehalt machten. Nach einer ab-
wechslungsreichen Fahrt kamen wir wieder 
nach Etziken zurück und genossen ein kleines 
« Plättli » in der Mehrzweckhalle. Der Jodlerklub 
Alpenglühn Etziken und die Musikgesellschaft 
Etziken rundeten mit ihren Darbietungen den 
wunderschönen Tag ab.

Caroline Jäggi  
Foto: Claudia Ochsenbein

Bilder rechts und links: Die Besucher können Simon und Flurin Zwahlen (Zwahlen Forst GmbH) live bei der Holzernte zusehen.
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WIR 
FREUEN 
UNS AUF 

DICH!
BÜRGERGEMEINDE

WEIHNACHTSBAUM-
VERKAUF

Hol dir deinen Weihnachtsbaum aus dem Etziker Wald!

Öffnungszeiten 2023
Samstag, 09. Dezember 10.00 bis 15.00 Uhr
Samstag, 16. Dezember 10.00 bis 15.00 Uhr 
Sonntag, 17. Dezember 10.00 bis 15.00 Uhr 

Standort:

http://etziken.ch
http://impulsgleis.ch
https://goo.gl/maps/GfiBVuBMRxHDoZ8eA
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